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Einleitende Worte


Wir alle sind Kinder der Liebe und der göttlichen Intelligenz. Jeder von uns spiegelt, erkennt und entfaltet sich im Licht der Schöpfung. Dieses Licht der Schöpfung ergießt sich in Form von Strahlen in alle Welten und Wesen. Diese Strahlen werden auch kosmische oder göttliche Strahlen genannt. Sie gelten als die erste manifestierte Differenzierung des ursprünglichen Lichts und beinhalten die gesamte Fülle seines manifestierten Ausdrucks. Einige sprechen von den Schöpfungsstrahlen im Sinne von großen Energiewesen, die die verschiedenen Arten von Schöpfungslicht ausdrücken. Lichteinstrahlungen dieser Art schaffen die feinstoffliche Matrix für jede Form der Materialisation. Die Strahlen initiieren, steuern und begleiten sämtliche Vorgänge sowie Veränderungen in uns selbst und in unserer Welt.


Das Licht eines jeden Strahls wird mehrfach transformiert, bis es den Lichteigenschaften unserer Welt und uns selbst in seiner Auswirkung entspricht. Viele Wesenheiten aus verschiedenen Bereichen der kosmischen Hierarchie sind an der Führung und auch Transformation dieser Lichtstrahlen beteiligt. Kräfte der Elohim-Ebene (obere Triade), aufgestiegene Meister als Lenker, Erzengel mit ihrer entsprechenden für den Strahl passenden Archaii und Heerscharen von Engeln dienen im Licht der Strahlen. In jedem einzelnen dieser Schöpfungsstrahlen schwingen Yin- und Yang–Kräfte in Harmonie miteinander.


Die Welt der Strahlen ist ein komplexes Thema. Jeder von uns hat bestimmte Strahlen, die zu bestimmten Zeiten in ihm wirken und für ihn von Bedeutung sind.


Das Verständnis der Strahlen ist sicher eine sinnvolle spirituelle Perspektive, aus der heraus sich eine erweiterte Selbsterkenntnis als Wesen des Lichts, sowie ein Erkennen und Begreifen unserer Welt und der Schöpfung ergeben kann.


Neben dem Licht der Gottheiten sind es die Schöpfungsstrahlen, die die gesamte Schöpfung im Rahmen von energetischen Gesetzmäßigkeiten „regieren“. Um den Schöpfungsstrahlen in ihrer Komplexität und Bedeutung für unsere Welt und für uns Menschen zu entsprechen, könnte man eine ganze Reihe von Büchern schreiben. Dieses Buch ist in der Ausrichtung geschrieben, die Schöpfungsstrahlen, ihre Bedeutung für unsere Welt und ihre Wirkungen im Menschen selbst möglichst leicht verständlich, in das menschliche Tagbewusstsein zu bringen. So wie die Strahlen unserer Sonne alltäglich zu unserem Leben gehören, so ist es auch mit den Schöpfungsstrahlen zu jeder Zeit. Nur ist dies vielen Menschen gegenwärtig noch nicht bewusst. Im Alltäglichen des Menschseins ist jetzt eine gute Zeit, dass die Kenntnisse der Strahlen unsere Selbsterkenntnis fördern. Ebenso, dass diese göttlichen Lichter verinnerlicht und als eine wesentlich auf uns einwirkende Energieberührung begriffen werden.


Die in diesem Buch beschriebenen Eigenschaften und Wirkungen der Schöpfungsstrahlen habe ich durch Bewusstseinsreisen erfahren. Während dieser Reisen rückte mein Tagbewusstsein als Mensch in den Hintergrund. Dank der Aufzeichnungen mit einem Aufnahmegerät sind Auszüge aus der Vielfalt der auf diese Weise gewonnenen Lichtinformationen in die einzelnen Beschreibungen der Schöpfungsstrahlen mit eingeflossen.




Teil A


Die Schöpfungsstrahlen in unserer Welt


Unsere materielle Welt ist Ausdruck von Energiebewegungen, die energetischen Gesetzmäßigkeiten, den Kosmischen Gesetzen, folgen. Im Einklang mit diesen Gesetzmäßigkeiten strahlen kraftvolle Lichtbündel mit verschiedenen Lichtfrequenzen und somit Klängen und Farben in unsere Welt ein. In ihrer Wirkung auf unsere Welt und alle hier lebenden Wesen, schwingen sie im Einklang miteinander.


Insgesamt sind es nach einigen Lehren 7 Schöpfungsstrahlen, aus denen sich insgesamt 12 verschiedene Farbstrahlen in unsere Welt und somit über Mutter Erde ergießen. Jeder einzelne Strahl ist Ausdruck einer Vielzahl von Lichtaspekten und von grundsätzlichen Kräften wie zum Beispiel der göttliche Wille, Weisheit, Liebe und Transformation. Auch spirituelle Tugenden im Menschsein wie Mut, Reinheit und Disziplin zählen dazu.


Die Nummerierung der Strahlen ist in der Literatur nicht einheitlich. Mal ist zum Beispiel der blaue Strahl der erste Strahl, dann wieder ist es der Goldene. Letztlich ist die Nummerierung der Strahlen unerheblich, denn die Lichtqualitäten der einzelnen Strahlen sind davon unbeeinflusst.


Die in diesem Buch vorgenommene Zuordnung der Strahlen bezieht sich auf ihren Ausdruck in Farbe und Klang und dient nur der Orientierung. Jeder, der sein Bewusstsein für die Schöpfungsstrahlen eröffnen möchte, mag für sich seine, für ihn jetzt stimmige Reihenfolge und Abfolge der Strahlen erfahren.


Viele von uns auf Erden spüren eine Umbruchzeit. Tiefgreifende Veränderungen finden statt. Alte gesellschaftliche und politische Strukturen und Ordnungen gehen in die Veränderung. Initiiert durch das Licht der Schöpfung sind wir Menschen auf dem bewussten Weg in unser göttliches Bewusstsein. Das Zeitalter des Kali Juga ist so gut wie vorbei, auch wenn noch einige Frequenzen der für diese Zeit typischen Ignoranz der Menschen in die aktuelle Zeit nachklingen. Das Anklingen des neuen Zeitalters hat begonnen. Die feinstofflichen Pläne für die Abfolge der Zeitalter sind bereits vor Ewigkeiten entstanden.


Nach dem Kali Yuga Zeitalter begeben wir uns nun in die Dimension des Dwapara Yuga und Treta Yuga, um dann in die Ebenen des goldenen Zeitalters der höchsten Vollkommenheit, dem Satya Yuga, zu erstrahlen. Die Umsetzung der vorgegebenen feinstofflichen Schöpfungspläne in unsere Materie ist in vollem Gange.


Mutter Erde und jedes Wesen, das sich derzeit auf ihr befindet, strebt in das Licht des begonnenen Zeitalters hinein. Alle Wesen stehen in aktiver Verbindung mit den Strahlen der Schöpfung, die uns durch die anstehenden Bewusstseinsveränderungen hindurch führen und begleiten. Sowohl Menschen als auch alle Wesen mit einem ähnlichen Energiesystem sind über die Lichtkörper und die Chakren in beständiger Lichtkommunikation mit den Schöpfungsstrahlen. So sind und waren wir von Anbeginn und immerwährend im Kontakt mit dem Göttlichen, mit unserer Lichtheimat, aus der wir als Lichtwesen kommen. Wir haben die Verbindung zum Göttlichen nie verloren. Diese Sichtweise erlöst jeden Gedanken der Trennung von Gott.


Die Energie der jetzt vorrangig aktiven göttlichen Strahlen unterstützt uns und Mutter Erde darin, einen möglichst reibungslosen Übergang in die nächst höhere Dimension oder Bewusstseinsebene, in das nächste Zeitalter, vornehmen zu können.


Im Hebräischen werden die Schöpfungsstrahlen als Sefira und der einzelne Strahl als Sefirot bezeichnet. Sie gelten hier als rein geistige Ausstrahlungen, Lichter oder Emanationen Gottes oder des Heiligen Geistes selbst. Es besteht kein Unterschied zwischen den Sefira und Gott. Außer, dass für uns Menschen Gott selbst scheinbar die verborgene Quelle von allem ist und die Sefirot die offenbarten, bewegenden Kräfte seines Willens sind.
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